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Am 30.31.Mai reiste eine Delegation mit Mitarbeitern aus 
Basel nach Serbien, um ihre Kollegen an ihrem Arbeitsplatz 
zu besuchen und den Produktionsstandort kennenzulernen.

Erinnerungen
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Bereits zum neunten Mal fand im Juli 2024 eine Regent Journey Follow-Up 
Veranstaltung statt, und es war ein besonders gelungener Anlass. Mit dem 
Onboarding im April 2021 war es sogar der zehnte Event dieser Art. Rund 40 
Regent Führungspersonen aus ganz Europa versammelten sich im in Basel, 
um zu lernen, wie Regent funktioniert, Ideen auszutauschen und um ge-
meinsam neue Ansätze zu entwickeln.



Ausbildung und 
Weiterbildung

Die Academy ist für das Aus- und Weiterbildungspro-
gramm aller Mitarbeitenden verantwortlich und leistet 
damit einen wichtigen Beitrag zur Strategie von 
REGENT. Es ist das Ziel, die Fach-, Sozial- und Führungs-
kompetenzen der Mitarbeitenden in allen Bereichen 
der Unternehmung aufzubauen und zu stärken.
Somit finden die Mitarbeitenden in der Academy 
zahlreiche Möglichkeiten, um sich fachtechnisch 
weiterzubilden und persönlich weiterzuentwickeln. 
Ob sie ihr Wissen im Bereich Lichttechnik, Projektma-
nagement, MS Office, Kommunikation, Leadership 
oder Sprachkurse erweitern möchten, in der REGENT 
Academy werden die Mitarbeitenden sicher fündig. 
Bei Bedarf organisiert REGENT auch massgeschnei-
derte Weiterbildungsangebote für Mitarbeitende, 
Führungskräfte und Teams.

             Key Performance Indikator             Key Performance Indikator
 für Arbeits- und Menschenrechte 2023 2024

Ziel 
2030

Durchschnittliche Schulungsstunden pro 
Mitarbeitendem

7.1 h 10 h

Praktika und 
Lehrlinge

REGENT bietet Praktika und Interships an, um jungen 
Studenten und Berufseinsteigern die Möglichkeit zu 
geben, erste Erfahrungen zu sammeln oder eine 
Bachelor-/Masterarbeit bei REGENT zu schreiben. 
Zudem ist REGENT eine Zusammenarbeit mit der 
Handelskammer Basel und PraktikumsPlus eingangen 
und stellt Praktikumsplätze zur Verfügung. 
Die REGENT Gruppe bildet in der Schweiz Lehrlinge in 
den Berufsgruppen Logistik, Information und Kauf-
mann/Kauffrau aus.

Anzahl Lehrlinge in Ausbildung im Berichtsjahr
Standort Basel 2019 2020 2021 2022 2023 2024
Kaufmann/-frau 10 11 10 8 6 4

Informatik 2 4 3 3 2 3

Logistik 3 5 7 10 9 6

Am Standort Svilajnac, Serbien, unterstützt REGENT die 
staatliche Ausbildung (Berufsschule), indem es Schü-
lern einen Einblick ins Berufsleben ermöglicht.

Im Jahr 2024 fanden zwei Anlässe mit Schulklassen am 
Standort Basel statt, um den jungen Menschen einen 
Einblick in die Berufswelt zu geben.

Einmal im Jahr findet auch der traditionelle, schweiz-
weite Zukunftstag statt. Die Kinder der Mitarbeitenden 
dürfen an diesem Tag den Arbeitsplatz ihrer Eltern 
besuchen und bei REGENT auch noch weitere Berei-
che kennenlernen.

¹ without RIN

7.5¹h

72  



Veränderungen

Die Belegschaft der REGENT Gruppe hat sich gegen-
über dem Jahr 2023 wie folgt verändert:

Kundensicherheit
Die Produktentwicklung erfolgt nach dem ISO-9001-zertifizierten Produktinnovationsprozess am 
Standort Basel oder Noida.
Die Produkte der REGENT erfüllen alle Anforderungen, damit die Gesundheit und Sicherheit sicherge-
stellt sind. Die REGENT Beleuchtungskörper AG verfügt über ein akkreditiertes Prüflabor am Standort 
Basel oder beauftragt Dritte (z. B. für ENEC), um den Nachweis der Produktsicherheit zu erbringen.

             Key Performance Indikator             Key Performance Indikator
 für Arbeits- und Menschenrechte 2023 2024

Ziel
2030

Prozentsatz der massgeblichen Produkte/
Dienstleistungen, deren Auswirkungen auf 
Gesundheit und Sicherheit in Hinblick auf 
Verbesserungspotenzial geprüft wurden.

100% 100% 100%

Gesamtzahl der Verstöße im Zusammenhang 
mit den Auswirkungen von Produkten und 
Dienstleistungen auf die Gesundheit und 
Sicherheit

0 0 0

Gesamtzahl der Verstöße gegen Vorschriften 
und/oder freiwillige Verhaltensregeln im 
Zusammenhang mit der Produkt-Dienstleis-
tungsinformation und der Kennzeichnung

0 0 0

Gesamtzahl der Verstöße gegen Vorschriften 
und/oder freiwillige Verhaltensregeln im 
Zusammenhang mit Marketing und Kommuni-
kation, einschliesslich Werbung, Verkaufsförde-
rung und Sponsoring

0 0 0
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Key Performance
Indicator für Arbeits- und 
Menschenrechte

2023 2024 Ziel

Anzahl Mitarbeitende 604¹ 630 kZ

Anzahl Vollzeitäquivalente (FTE) 578.75¹ 600.7 kZ

Anzahl neue Mitarbeitende 109 104 kZ

Anzahl ausgetretene Mitarbeitende 92 85 kZ

Fluktuation 15% 13.8% <10%

Fluktuation unter 50jährig NA 14% <10%

Fluktuation über 50-jährigen NA 12% <10%

Fluktuation Frauen NA 19% <10%

Fluktuation Männer NA 12% <10%

Fluktuation in der Region 
Europa

NA 14% <10%

Fluktuation in der Region Asien NA 11% <10%

kZ: kein Zielwert 
1Methode der Erhebung abweichend zu 2024. (-1.5%)

Die Angaben nach Geschlecht, Alter und Region sind im Anhang 2 aufgeführt.
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Engagement für Bildung 
und Gesundheit:

In Indien verpflichtet das Gesetz wirtschaftlich erfolg-
reiche Unternehmen dazu, sich im Rahmen ihrer sozia-
len Verantwortung (Corporate Social Responsibility, 
CSR) an gemeinnützigen Projekten zu beteiligen. 
REGENT hat sich im Jahr 2024 entschieden, einen 
Beitrag zur Verbesserung der Bildungschancen und 
Lebensbedingungen in ländlichen Regionen zu leisten 
– mit einem besonderen Fokus auf Kinder.

Die Wahl fiel auf die Grundschule im Dorf Kheda 
Choganpur in der Nähe von Dadri. Der dortige Schul-
leiter hatte dringend Unterstützung gesucht, um die 
unzureichenden hygienischen Bedingungen sowie 
bauliche Mängel an der Schule zu beheben. Ziel war 
es, eine sichere und gesunde Lernumgebung zu 
schaffen, in der sich Kinder frei entfalten und ihr Poten-
zial entwickeln können.

Dank der finanziellen Förderung durch REGENT wurde eine umfassende 
Sanierung der Schule ermöglicht. Dazu gehörten unter anderem:

• die Renovierung der sanitären Anlagen,
• die Instandsetzung von Klassenräumen,
• sowie die Gestaltung eines kindgerechten Außenbereichs. 

Mit dem Projekt setzt REGENT ein klares Zeichen für 
nachhaltige Entwicklung: Bildung, Gesundheit und 
soziale Teilhabe gehören zu den wichtigsten Voraus-
setzungen für ein selbstbestimmtes Leben – und damit 
auch für eine bessere Zukunft kommender Generatio-
nen. Die Einweihung der renovierten Schule fand am 18 
Mai statt.

REGENT unterstützt Sanierung 
einer Grundschule in Indien
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Ethik 
Die REGENT Gruppe hat ihre Ethikwerte im Code of 
Conduct (FP01-RL-002) verankert. Dazu gehören die 
Werte in Bezug auf

•  Bestechung,

•  Interessenskonflikt,

•  Geldwäsche,

•  Betrug,

•  Wettbewerbswidrige Praktiken und

•  Daten-/Informationsmanagement.
Es ist das Ziel des Verwaltungsrates der REGENT 
Gruppe, dass jeder Mitarbeitende sich an die Werte 
des Code of Conduct hält und Verstösse nicht stattfin-
den. Es besteht in der REGENT Gruppe betreffend der 
Einhaltung des Code of Conduct eine «Zero Tole-
rance» Politik.
Weitergehende spezifische Reglements wurden 
herausgegeben und den Mitarbeitenden übergeben 

und bilden einen integralen Bestandteil des Arbeits-
vertrags:

    Reglement Korruptionsbekämpfung (FP03-RL-004)

    Geschenk- und Bewirtungsreglement (FP03-RL-005)

    Provisionsreglement (FP03-RL-006) inkl. verdeckte
    Bestechung

    Reglement IT- Nutzung (UP03-RL-001) 

    Reglement Social Media (UP03-RL-002)

Das integrierte Management-System (IMS) der RE-
GENT Gruppe beinhaltet auch ein Risiko- und Compli-
ance- Managementsystem:

•  REGENT Compliance Management System (CMS) 
(FP03-RL-003)

•  Enterprise Risk Management (ERM) (FP03-RL-002)

•  IKS-Rahmenkonzept (FP03-RL-001)

Durch das IMS ist sichergestellt, dass die Ethik-Risiken 
bewertet sind und Risikomassnahmen zur Sicherstel-
lung der Compliance festgelegt sind. Das Risikoma-
nagementsystem basiert auf der ISO 31000 Risiko 
Management Guidelines und das Compliance System 
auf der ISO 37301 Compliance Management System.   

Den Kern des IMS bildet das zertifizierte Qualitätsma-
nagementsystem nach ISO 9001, welches an allen 
Standorten auf dem IMS-Handbuch (FP07-RL-001) der 
REGENT Gruppe basiert. Diese Norm beinhaltet 
bereits ein Risikomanagement bezogen auf die 
Einhaltung der Kundenanforderungen und entspre-
chend auch die Compliance zu den gesetzlichen 
sowie Kundenanforderungen für jedes Produkt/
Dienstleistung. Die Einhaltung der Ethikwerte und ihre 
Risikomassnahmen (Prozesse, Reglemente, Schulun-
gen, Informationen) werden durch interne Audits und 
durchs interne Kontrollsystem (IKS) überwacht.

Systemische Governance: Verantwortlich für Ethik-
werte sind der Verwaltungsrat und der ihm rapportie-
rende Compliance Officer. Quartalsweise wird der 
Compliance Report erstellt, welcher die Resultate der 
Prüfungen des Compliance Officer beinhaltet und die 
Meldungen zu Vorfällen rapportiert.

Fragen zum Thema Compliance oder ein Verstoss 
bzw. ein berechtigter Verdacht eines Verstosses sind 
den jeweiligen Vorgesetzten, dem Compliance 
Officer oder an die anonyme Meldestelle der Regent 
(integrity@regent.ch) zu melden. Seit Juni 2024 ist die 
Whistleblower-Plattform der EQS https://regent.
integrityline.io aufgeschaltet, welche die «integrity»-E-
Mail-Adresse ergänzt wird. Die Whistleblower-Platt-
form ist Teil des Meldeprozesses (Grievance-Process), 
welcher die Anforderungen der EU-Direktive 
2019/1937 zum Schutz von Hinweisgebern erfüllt.

Bezug zu vorrangigem SDG 
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Die doppelte Wesentlichkeitsanalyse hat Cybersicherheit 
als ein wesentliches Thema für die REGENT Gruppe wie 
auch für ihre Stakeholder identifiziert. In den folgenden 
drei Bereichen setzt REGENT den Schwerpunkt: 

IT-Nutzung
Die Anforderungen an eine sichere IT-Infrastruktur und 
Software nehmen rasant zu. REGENT hat im Jahr 2023 ein 
Assessment durchgeführt und ab 2024 begonnen, seine 
IT-Infrastruktur sicherer zu machen. Technische Kompo-
nenten sind auf den neusten Stand gebracht worden, 
Software wurde ersetzt oder auf den neusten Stand 
nachgeführt. Betriebsverfahren wurden angepasst (Pass-
wörter, Back-up, Cloud, Single-sign-on etc). Die Umset-
zung war Ende 2024 noch nicht abgeschlossen und wird 
sich bis ins 3. Quartal hinziehen, da das ERP der Gruppe in 
Zukunft in der Cloud betrieben wird. 

Sicherheitsschulungen
In einer stetig wachsenden Cyber-Bedrohungslandschaft 
sind die Mitarbeitende und deren Awareness einer der 
wichtigsten Schlüsselfaktoren zur Vermeidung von Cyber-
risiken. Im Auftrag der Geschäftsleitung wurde, in Form 
von Phishing-E-Mails, bei allen Mitarbeitenden der Regent 
Lighting AG die Sicherheitsaffinität überprüft. Dies wurde 
durch das Cybersecurity Team der Bechtle Schweiz AG 
durchgeführt. Die E-Mails mit der Ankündigung der kos-
tenlosen Abgabe von Notebooks waren ein Beispiel, wie 
es auch in der Realität geschehen könnte. 

Die Phishing-Kampagne hat aufgezeigt, dass 90% der 
Mitarbeitende die vorbereitete E-Mail angeklickt haben. 
Wäre dies eine reale Bedrohung gewesen, wäre ein 
signifikant hohes Risiko für die REGENT entstanden, wo-
durch Identitätsdiebstahl oder auch eine Ransomware-
Verschlüsselung daraus resultieren könnte. Entsprechend 
wurde eine Online Schulung «Regent Security Awareness 
Training» lanciert. 301 der Mitarbeitende haben im Jahr 
2023 teilgenommen. Seit 2024 gehört die Awareness 
Schulung zur Ausbildung am ersten Arbeitstag bei Eintritt 
von neuen Mitarbeitenden. Regelmässig finden weitere 
Phishing-Test statt, um die Mitarbeiter zu testen und die

Cyber Governance 
– auch bei REGENT

Wirksamkeit der Schulungen zu beurteilen.

              Key Performance              Key Performance
  Indikator für Ethik 2022 2023 2024 Ziel

Prozentsatz der gesamten 
Arbeitskräfte, die zu Fragen der 
Geschäftsethik geschult wurden

NA 96% 94% >95%

Anzahl der Verurteilungen für 
Verstösse gegen Korruptions- 
und Bestechungsbekämpfungs-
gesetze

0 0 0 0

Zahl der bestätigten Korruptions-
fälle

0 0 0 0

Anzahl der Betriebsstätten 8 8 8 8

Anzahl der Betriebsstätten, die 
auf Korruptionsrisiken geprüft 
wurden

NA 7 7 8

% Betriebsstätten, die auf 
Korruptionsrisiken geprüft 
wurden

NA 87% 87% 100%

Gesamtzahl der Rechtsverfahren 
aufgrund von wettbewerbswid-
rigem Verhalten und Verstößen 
gegen das Kartell- und Mono-
polrecht

0 0 0 0

Zahl der bestätigten Informa-
tionssicherheitsvorfälle

NA 0 1 0

Anzahl Standorte mit IKS 6 6 6 8

Gesamtzahl der erhaltenen 
begründeten Beschwerden in 
Bezug auf die Verletzung des 
Schutzes von Kundendaten 
(GRI-418-1)

0 0 0 0

Gesamtzahl der ermittelten Fälle 
von Datendiebstahl und Daten-
verlusten im Zusammenhang mit 
Kundendaten (GRI-418-1)

0 0 0 0

davon von externen Parteien 
(GRI-418-1)

0 0 0 0

davon von Aufsichtsbehörden 
(GRI 418-1)

0 0 0 0

besteht Zusammenhang zum 
Vorjahr (GRI 418-1)

Nein Nein Nein kZ

Spenden an politische Parteien 
in CHF (GRI 415)

0.- 0.- 0.- kZ

NA: nicht verfügbar, kZ: keine Ziele
• Betriebsstätte bezieht sich auf die Gesellschaften der REGENT Gruppe
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Datenschutz

An den Standorten in Europa sind Datenschutzbestim-
mungen gesetzlich verankert worden. Entsprechend 
hat REGENT eine «Datenschutzerklärung» für Kunden 
und andere Stakeholder auf ihrer Homepage publi-
ziert. Für die Mitarbeitenden der REGENT besteht die 
«Datenschutzerklärung für Mitarbeitende», welche im 
Intranet unter HR abrufbar ist. Auch wurde die Daten-
verarbeitung systematisch dokumentiert und die 
Berechtigungen aktualisiert. Das Auftragsdatenver-
arbeitungsverzeichnis und der Intercompany Vertrag 
wurden erstellt.

 Massnahme Ethik
Cybersicherheit Compliance Assessment des 

Standorts Noida/Indien bezüglich 
Cybersicherheit

2026

Cyber-Sicherheits-
schulungen

Schulungen der neuen Mitarbeiter 
beim Eintritt

2025

Cyber-Tests Fishing-Email Test durchführen, um 
die Wirksamkeit der Schulungen zu 
ermitteln

2025

Netzwerk profes-
sionell managen

Netzwerkmanagement in Europa an 
allen Standorten an spezialisierte 
Firma übertragen

2026

Daten-Governance Im Rahmen des DMS-Projekts ist die 
Daten-Governance zu festigen und 
umfangreich zu dokumentieren

2026
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Lieferantenmanagement
Die acht REGENT-Gesellschaften bezogen im Jahr 
2024 bei über 2400 Lieferanten Waren und Dienstleis-
tungen. REGENT hat den Anspruch, dass ihre Lieferan-
ten auch hohe ESG-Werte einhalten. Die Erwartungen 
an die Lieferanten sind im «Code of Conduct for 
Supplier» festgehalten und im Internet publiziert. 

Im Berichtsjahr wurde vom Management die ESG-
Supplier Policy verabschiedet und ein Spezialist für 
Supplier Compliance ausgebildet. Im Management-
system wurde das gruppenweite Verfahren etabliert 
und für 7 der 8 Standorte eingeführt. Die REGENT 
Gruppe mit allen ihren Standorten wurde Mitglied bei 
amfori. Nebst dem Due Diligence Know-how und der 
Kooperation mit den Mitgliedern, erhielt REGENT auch 
den Zugang zu einem State-of-the-Art Supply Chain 
IT-Tool. 
Bei der Qualifikation von neuen Lieferanten wurde die 
Zero-Tolerance Richtlinie von amfori übernommen 
und im eigenen Tool zum Bewertungsverfahren der 
Lieferanten programmiert. ESG hat ein 10% Gewicht 
bei der Auswahl von Lieferanten und entspricht somit 
den Empfehlungen der Ökodesign-Richtlinie der EU. 
Als Teil des Due-Diligence Verfahren wird auch ge-
prüft, ob der Lieferant über ein Code of Conduct 
verfügt, welcher die internationalen Anforderungen 
erfüllt und vom Management unterzeichnet ist. Beim 
Fehlen eines solches Statements wird der REGENT 
Code of Conduct für Lieferanten vertraglich verein-
bart. 

Am Standort Regent Lighting doo, Serbien wurde das 
REGENT Due Diligence Verfahren für Lieferanten von 
einem amfori Auditor von TÜV Rheinland (21.11.2024) 
im Rahmen des BSCI-Audits (ID: 24-0289802) über-
prüft und als konform befunden (Performance Area 1 
Kriterium 1.5 & 1.6 & 1.7).  

Nachhaltige Beschaffung:
  ESG-Sorgfaltspflicht in 
der Lieferkette

Amfori ist ein führender Wirtschaftsverband, was 
bedeutet, dass 2400+ Mitglieder das Herzstück von 
amfori sind. Sie kommen aus allen Ecken der Welt, 
repräsentieren zahlreiche Sektoren, betreiben eine 
Vielzahl von Geschäftstypen und haben Belegschaf-
ten, die von Dutzenden bis zu Tausenden von Mit-
arbeitern reichen. Dank dieser vielfältigen Perspektiven 
und der intensiven Zusammenarbeit hat amfori Lösun-
gen für nachhaltigen Handel geschaffen, die Spuren 
hinterlassen. 

Amfori ist davon überzeugt, dass wirtschaftlicher Erfolg 
und verantwortungsvolles unternehmerisches Handeln 
Hand in Hand gehen können. So unterschiedlich 
unsere Mitglieder auch sein mögen, sie alle teilen das 
Engagement, die positiven Auswirkungen auf die 
Menschen, den Planeten und die Wirtschaft zu be-
schleunigen. Wir helfen ihnen dabei, indem wir:  

1. Bereitstellung von Schulungen, DIY-Lernressourcen
und Anleitungen 

2. Organisation von internationalen Treffen und 
Mitgliederveranstaltungen 

3. Wir bieten ein umfassendes Paket an ESG-Due-Dili-
gence-Lösungen für die Lieferkette: amfori BSCI, amfori 
BEPI, amfori Speak for Change, amfori QMI,... 

4. Den kommenden Gesetzen immer einen Schritt 
voraus sein 

5. Verteidigung der Interessen unserer Mitglieder 
gegenüber der Politik 

 

Quelle: amfori Webseite Juni – 2025 www.amfori.org 
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Die risikobasierte Due Diligence der unmittelbaren 
Lieferanten basierend auf der Auswirkung bei Nicht-
einhaltung auf die Gesellschaft und der Möglichkeit 
der Einflussnahme durch REGENT auf den Lieferanten.  

• Im REGENT-Risikomodell werden die Eintrittswahr-
scheinlichkeit eines Verstosses des Zulieferers und die 
Auswirkung bei einem Verstoss auf die Gesellschaft 
betrachtet.  

• Die generelle Einschätzung des Umfelds des Zuliefe-
rers durch den «Children’s Right in the Workplace» 
Index gibt die Ausgangspositionierung bezüglich 
Eintrittswahrscheinlichkeit (Basis=tief, Enhanced=mittel, 
Heightened=hoch) vor. Durch Nachweise zum Liefe-
ranten kann REGENT diese Position dann verändern.     

• Die Auswirkung wird durch den Indikator „Anzahl 
Mitarbeitende“ angenähert. Dabei wird eine Einstu-
fung wie bei der Gesetzgebung der Schweiz, 
Deutschland und der EU angewendet. Bis 250 Mit-
arbeitende ist die Auswirkung klein, zwischen 250 bis 
1’000 mittel und ab 1’000 Mitarbeitenden als gross 
einzustufen. Wenn Angaben zur Mitarbeitendenanzahl 
fehlen, dann wird das jährliche Einkaufsvolumen 
genommen. Hier sind die Abstufungen bis CHF 
50’000.-, zwischen CHF 50’000.- und 200’000.- und 
über CHF 200’000.-.

• Bei Lieferanten mit weniger als CHF 20’000.- Ein-
kaufsvolumen findet keine systematische Due Dili-
gence statt (z. B. Hotels, Verpflegung, Automieten, 
Reinigungsmittel etc.).  

Das Due-Diligence-System der REGENT Gruppe für die 
Lieferkette der unmittelbaren Zulieferer der Produkte 
für den europäischen Markt ist etabliert. Bei der 
Tochterfirma in Indien hat der Aufbau begonnen. Im 
Jahr 2024 wurden auch alle indirekten Lieferanten 
miterfasst. Entsprechend hat sich die Anzahl der 
Lieferanten gegenüber 2023 erhöht.  

Ende 2024 wurden 574 Lieferanten aus 9 Risikoländern 
mit Status «Enhanced» (gemäss «Children’s Right in the 
Workplace» Index) identifiziert. REGENT hat keine 
Lieferanten aus Ländern mit der Einstufung «Heig-
thend“, also mit sehr hohem Risiko. 

Der hohe Anteil an Lieferanten in Indien und Serbien 
ist durch die REGENT-Produktionsgesellschaften in 
diesen Ländern begründet. 

Von diesen Lieferanten hatten ca. 83 Lieferanten ein 
Einkaufsvolumen von grösser als CHF 20’000.- pro Jahr. 

3x3 Risiko-Matrix: Anzahl Lieferanten  
je Quadrant per Ende 2024

Auswirkung auf 
Gesellschaft

gross 81 12 0

moderat 105 28 0

wenig 145 43 0

unter 20'000.- 1494 491 0

Risiko-Kategorien:	  Low-Risk

		   High-Risk

tief mittel hoch

Wahrscheinlichkeit des 
Verstosses

Eine vertiefte Due Diligence wird bei Lieferanten 
durchgeführt, welche sich im Bereich des «Medium-
Risk» und «High-Risk» befinden. 

 
Folgende Due-Diligence-Aktivitäten werden ange-
strebt:  

• Compliance-Nachweis durch Dritte mit Zertifikat 
erbringen (z. B. amfori BSCI+BEPI, SEDEX, SA 8000, ISO 
14001, Nachhaltigkeitsbericht) oder  

• Vor-Ort-Inspektionen durch REGENT-Spezialisten 
oder  

• Ecovadis-Rating liegt vor.  

Due Diligence der unmittelbaren Lieferanten

Residual Risk 

 Medium-Risk
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Ein guter und aussagekräftiger Nachweis führt dazu, 
dass REGENT die Eintrittswahrscheinlichkeit für einen 
Verstoss des Lieferanten reduzieren kann. Das Residu-
alrisiko ist dann tiefer als gemäss der generellen 
Einschätzung des Umfelds. Bekannte belegte Ver-
stösse sowie schlechte Nachweise führen entspre-
chend zur Erhöhung der Eintrittswahrscheinlichkeit. 
Die generelle Due-Diligence-Beurteilung wird jährlich 
durchgeführt. Laufend findet das Monitoring der 
Lieferanten statt. Die zuständigen Einkäufer regieren 
auf negative bestätigte Meldungen zu ihren Lieferan-
ten, und passen die Einschätzung bezüglich der 
Wahrscheinlichkeit eines Verstosses nach oben an. Bei 
Meldungen über das Whistleblower-Portal der RE-
GENT reagiert der Compliance Officer und kann eine 
Anpassung vornehmen. Solche Lieferanten werden 
als ausgeflaggte Lieferanten bezeichnet.  

Zu keinem Zeitpunkt bestanden Hinweise, dass 
REGENT-Zulieferer die Konventionen gegen Kinder-
arbeit / Zwangsarbeit nicht einhalten. (GRI 408-1, 
409-1)  

Über Verstösse mit schweren sozialen Auswirkun-
gen oder schweren Auswirkungen auf die Umwelt 
bestanden bei den REGENT-Lieferanten keine 
Hinweise. (GRI-407-1, 414-2)  

REGENT wendet die «Zero-Tolerance»-Regeln von 
amfori-BSCI an und beendet Lieferantenbeziehungen 
bei schweren Verstössen im Bereich soziale Verant-
wortung und Umwelt. Die zuständigen Einkäufer 
vereinbaren auch ESG-Aktionspläne zur Risikoreduk-
tion mit ihren Lieferanten.  
Das Due-Diligence-Verfahren für Umwelt und soziale 
Verantwortung wird jährlich bezüglich seiner Wirk-
samkeit durchs Executive Board beurteilt und wenn 
erforderlich angepasst. Im Juli 2025 wurde das System 
als wirkungsvoll beurteilt. 

              Key Performance              Key Performance
  Indicator Nachhaltige

               Beschaffung
2023 2024

Ziel
2025

Ziel
2027

Anzahl der ESG-Lieferanten¹
Jahresende 

419² 414 kZ nT

%- der ESG-Lieferanten mit 
Restrisiko in der Kategorie 
«Medium-Risk»oder „High-Risk“

10% (42) 10%(40) <5% <2%

%- der ESG-Lieferanten mit 
Restrisiko in der Kategorie 
«High-Risk»

0% (0) 0%(0) 0% 0%

%- der ESG-Lieferanten mit 
Nachweisen und reduziertem 
Verdachtsrisiko aller Lieferanten 
mit Verdacht auf Medium- oder 
High-Risk

0% 18%(7) 75% >90%

Anzahl der im Berichtsjahr 
eröffneten ESG-Aktionspläne 
von Lieferanten

NA 0 kZ kZ

Anzahl der im Berichtsjahr 
abgeschlossenen ESG-Aktions-
pläne von Lieferanten

NA 0 kZ kZ

% der ESG-Lieferanten mit 
einem eigenen konformen 
Code of Conduct oder 
unterzeichnetem REGENT 
«Code of Conduct for Supplier» 
mit Restrisikokategorie mittleres 
oder hohes Risiko

NA NA 50% >90%

Anzahl aller strategischer 
Einkäufer, die eine Schulung zur 
nachhaltigen Beschaffung 
erhalten haben

2 2 10 10

Anzahl der REGENT Vor-Ort-Lie-
feranteninspektionen inkl. 
ESG-Kriterien

8 0 10 10

Anzahl ESG-Lieferanten mit 
einem Lieferantenvertrag inkl. 
ESG-Bestimmungen

NA NA 50 70

kZ: keine Ziel, da von der Geschäftstätigkeit abhängig NA:nicht verfügbar  

1 : Lieferant mit einem Volumen von mehr als CHF 20’000.- p. a.  
2: RIN ohne Zulieferer von indirekten Waren/Dienstleistungen in 2023 

 Massnahme Nachhaltige Beschaffung
Thema Aktion Termin
Amfori Mitgliedschaft Anpassung der 

Mitgliedschaft nach 
Struktur-Anpassung der 
REGENT Gruppe 

Q2 2025

 Amfori-Netzwerk Abbildung 1st-Tier 
Lieferanten mit Risiko 
Medium und High im 
amfori Tool 

Q1 2026

Ausbildung Policy Alle Strategischen 
Einkäufer in den 
ESG-Lieferantenrichtli-
nien und -verfahren 
neu schulen 

Q2 2025

Ausbildung PA Alle Strategischen 
Einkäufer absolvieren 
das amfori E-Learning 
zu den 13 Performance 
Kriterien

2025

IT-Tools Entscheidung für ein 
IT-Tool für das Lieferan-
tendatenmanagement 
(Eos-Projekt) und seine 
implementieren

Q4 2025
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Konfliktmineralien

Die EU-Richtlinie (EU/2017/821) und die Schweizerische 
Verordnung (VSoTr) fordern eine Sorgfaltspflicht 
bezüglich Konfliktmineralien ein. Weder beschafft 
noch besitzt die REGENT Gruppe solche 3TG-Minera-
lien. Auch erteilt sie keine Aufträge an Dritte, um 
solche 3TG-Mineralien zu Komponenten hinzuzufügen. 
Es kann jedoch nicht ausgeschlossen werden, dass 
eingekaufte Komponenten diese 3TG-Mineralien 
enthalten.
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REGENT

Upstream Aktivitäten Downstream Aktivitäten

Das REGENT Due-Diligence-Verfahren bestimmt in 
einem ersten Schritt die Komponenten einer Leuchte,
welche die 3TG-Mineralien enthalten könnten.  

Als 3TG-kritische Komponenten wurden Betriebsge-
räte, LED-Module, Not-Batterien und sonstige EMS-Pro-
dukte identifiziert.  

In einem zweiten Schritt werden die Lieferanten dieser 
Komponente ermittelt und einer Due-Diligence-Prü-
fung unterzogen. Eine CMRT-Erklärung gemäss der 
Responsible Minerals Initiative (RMI) wird verlangt und 
je nach Resultat folgen weitere Abklärungen. 

REGENT verpflichtet sich den Prinzipien und 
Methoden der Responsible Minerals Initiative. 
Sie gibt ihren Kunden mittels CMRT-Formular 
Auskunft und verwendet das CMRT-Formular 
bei ihren Lieferanten.

Key Performance Indikator 
Nachhaltige Beschaffung 2023 2024

Ziel
2030

Anzahl der Komponenten-Liefe-
ranten mit vermuteter 3TG-Mi-
neralien-Verarbeitung  

>80¹ 64² kZ

Anzahl Lieferanten mit CMRT-Er-
klärung 

31 22 kZ 

% der Lieferanten mit CMRT-Er-
klärung 

<39% 34% >50% 

 
1: Die Ermittlung der Lieferanten ist erst partiell durchgeführt.
2: ohne RIN
kZ: für Bestandeszahl gibt es kein Zielwert
  

 Massnahme Nachhaltige Beschaffung
Thema Aktion Termin
IT-Tool Einrichten des 

ERP-Artikelstammes, 
um die Komponenten 
zu erfassen, für welche 
eine Vermutung von 
3TG-Mineralien gilt. 
(Eos-Projekt)  

Q4 2026 

 Komponenten-Lieferanten  Liste der Komponen-
ten-Lieferanten 
erweitern 

Q1 2025 

CMRT-Erklärung Einholen von 
CMRT-Erklärung, um 
50% zu erreichen 

Q4 2027 

Verfahren/ Prozess CMRT-Erklärung mit 
RoHS-Erklärung 
(Material-Footprint) 
verbinden.

Q4 2027 

Abdeckung Einführen des 
Due-Diligence-System 
bei Noida/Indien (RIN) 

Q1 2026
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Die REGENT Gruppe spricht von lokaler Beschaffung, 
wenn die REGENT-Organisation und der Lieferant im 
selben Land ihren Sitz haben. Im Jahr 2024 wurde das 
Einkaufsvolumen von sieben REGENT-Gesellschaften 
erfasst. Der wertmässige Anteil an lokal beschafften 
Gütern und Dienstleistungen beträgt 54%. (GRI 204-1)

Lokale Beschaffung
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•  Tiefe Unfallraten an allen Standorten

•  Angebote zur Gesundheitsförderung

•  Aktive Arbeitssicherheit und Gesund-
heitsschutz Managementsysteme 

•  Lehrlingsausbildung

•  Academy zur Entwicklung der Mitarbei-
tenden 

•  Verhaltenskodex zur Vermeidung 
jeglicher Form von Diskriminierung

•  Vereinbarkeit von Beruf und Familie, 
Work-Life-Balance-Angebote 

•  Monitoring des Verbrauchs etabliert

•  Einleitung ins öffentliche Netz mit 
nachfolgender Reinigung 

•  Ökostrom-Bezug an den Schweizer 
Standorten

•  Energie-Reporting etabliert 

•  Verhaltenskodex für Lieferanten

•  Due-Diligence-Verfahren

•  Hinweisgebersystem IntegrityLine 

•  Neue Produktkonzepte für Lichtlösun-
gen 

•  Verhaltenskodex zur Vermeidung 
jeglicher Form von Diskriminierung

•  Beschäftigung von schutzbedürftigen 
Personen direkt oder indirekt 

•  Retrofit-Konzept zur Umrüstung auf LED

•  Produktportfolio mit energieeffizienter 
LED-Technologie und Steuerung

•  Lichtplanungsdienstleistung für opti-
male Beleuchtungsqualität

•  Abfallaufkommen und Recycling-Quote

•  Zirkulare Prinzipien in der Produktent-
wicklung

•  Energieeffizienz 

•  Gebäudeprogramm Standort Basel 
EnAW

•  Scope 1&2 für alle Standorte berichtet 
und Reduktionsziele festgelegt

•  ausgewählte Scope-3-Emissionen 
rapportiert 

•  Biodiversität am Standort Lausanne-CH 
gefördert 

•  Korruption und Bestechung bekämpfen

•  Aktives Compliance System

•  Reporting nach GRI-Standard

•  Wesentlichkeitsanalyse nach GRI-3 

•  Mitgliedschaften in Branchenverbän-
den

•  Ecovadis-Teilnahme

•  Verpflichtung zu den Prinzipien des 
Global Compact und GRI

•  Mitglied bei amfori
 
		  Icons: https://unric.org/de/17ziele/

Anhang 1
SDG-Bezug
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Anhang 2
Wichtige Änderung nach dem 31.12.2024 

Beim Erstellen dieses Berichts wurden folgende Werte aus dem Jahr 2023 korrigiert, 
damit die Vergleichbarkeit gewährt ist. 

Die REGENT Gruppe wurde per 1.4.2025 neu strukturiert. Aus der Regent Beleuchtungskörper AG wurde der Vertrieb 
Schweiz in die REGENT Schweiz AG und die Entwicklung sowie Produktion in die Regent AG verschoben. Die Regent 
Lighting Holding AG wurde zur Muttergesellschaft aller Gesellschaften der Regent Gruppe. Diese waren vorher die 
Regent Beleuchtungskörper AG. Die Regent Beleuchtungskörper AG besteht weiter als das Share Service Center 
der REGENT Gruppe; Finanzen, HR, Nachhaltigkeit, Immobilien, Facility Management. Die Gesellschaften in Italien, 
Deutschland, Österreich und Frankreich wurden unbenannt. In Serbien ist der Standort Belgrad dazugekommen.

GRI 2-4: Korrigierte Werte gegenüber 2023

GRI 2-30 Tarifverträge 

a) Ende 2024 waren 55% der Mitarbeitenden dem Tarifvertrag GAV unterstellt.
b) Es bestehen Arbeitsverträge, welche den gesetzlichen Bestimmungen entsprechen. 
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Im 
Bericht 
2023

2023 
Korrigiert Begründung

Scope 2 

Zugekaufte Energie Nah-/Fernwärme 
50 
tCO2eq

123 
tCO2eq 

Der allgem. Wert für Fernwärme wurde 
durch den berichteten Wert des 
Lieferanten IWB ersetzt.

Scope 3 

3.4. Transport & Verteilung
1198 
tCO2eq

315 
tCO2eq

Die Anzahl der Fahrten wurde korrigiert 
und der allgemeine Emissionsfaktor für 
Tonnen-Kilometer durch die Angaben 
des Lieferanten ersetzt.

Scope 3 

3.6 Geschäftsreisen
23 
tCO2eq

92 
tCO2eq 

Emissionsfaktor je Personen-Kilometer 
von UVEK 2020 auf myclimate korrigiert
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GRI 302-3 Energieintensität

Die Energieintensität der REGENT Gruppe  

- Es wurde der Energieverbrauch innerhalb der Organisation genommen und 
  das Produktionsvolumen nach Tonnen gelieferte Produkte oder je Mitarbeitende (Kopf).
- Es besteht eine hohe Unsicherheit bezüglich der Gewichte der verkauften EEE-Produkte.
  
GRI 302-4 Verringerung des Energieverbrauchs

a) Es werden keine Angaben zur Gruppe gemacht, da die Folgen von Initiativen nicht 
ausgewiesen werden können. Dies gilt auch für b) bis d) Angaben.   

GRI 302-5 Senkung des Energiebedarfs für Produkte und Dienstleistungen

b) Es werden keine Angaben gemacht, da keine Grundlagen bestehen, um einen 
sinnvollen Wert zu bestimmen. Der Einsatz von LED-Leuchten ist grundsätzlich die 
Lösung, um den Energieverbrauch bei der Beleuchtung zu reduzieren.    

GRI 402-1 Mindestmitteilungsfrist für betriebliche Veränderungen

Der Tarifvertrag «Gesamtarbeitsvertrag» (GAV) gilt für die Regent Lighting Holding AG, 
Regent Schweiz AG, Regent AG, Regent Beleuchtungskörper AG und RD Leuchten AG und 
verweist auf die gesetzlichen Mindestmitteilungsfristen Art. 335f OR. Die Konsultationsfrist ist 
mindestens 30 Tage bei Massenentlassungen.  

GRI: wichtige Betriebsstätten

Wichtige Betriebsstätte der REGENT Gruppe sind nach Anzahl ihrer Mitarbeitenden festge-
legt. Die folgenden Betriebsstätten umfassen mehr als 90% aller Mitarbeitenden. 

•  Regent Beleuchtungskörper AG, Schweiz mit Basel, Zürich, Lausanne, 
      Gernf und Bern, Cadempino 

•  Regent Lighting doo, Serbien mit Svilajnac 

•  Regent Lighting Asia Privat Ltd, Indien, mit Noida 

•  Regent Licht GmbH, Deutschland mit Düsseldorf und München
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Key Performance Indikator für 
Arbeits- und Menschenrechte  2023 2024 Ziel
Anzahl Mitarbeitende  NA 484* kZ

Anzahl Vollzeitäquivalente (FTE)  NA 460.95 kZ 

Anzahl neue Mitarbeitende NA 93 kZ

Anzahl ausgetretene Mitarbeitende NA 69 kZ

Fluktuation  NA 14% <10%  

 
*Hochgerechnet mit 1.05 

Key Performance Indikator für 
Arbeits- und Menschenrechte  2023 2024 Ziel
Anzahl Mitarbeitende  NA 147*  kZ

Anzahl Vollzeitäquivalente (FTE)  NA 139.75  kZ 

Anzahl neue Mitarbeitende NA 11 kZ

Anzahl ausgetretene Mitarbeitende NA 18 kZ

Fluktuation  NA 12% <10%  

 
*Hochgerechnet mit 1.05 

Veränderung bei den unter 50jährigen Mitarbeitenden Veränderung bei den unter 50jährigen Mitarbeitenden 

Key Performance Indikator für 
Arbeits- und Menschenrechte  2023 2024 Ziel
Anzahl Mitarbeitende  NA 165  kZ

Anzahl Vollzeitäquivalente (FTE)  NA 157.4  kZ 

Anzahl neue Mitarbeitende NA 36 kZ

Anzahl ausgetretene Mitarbeitende NA 31 kZ

Fluktuation  NA 19% <10%  

 
*Hochgerechnet mit 1.05 

Veränderung bei den Frauen

Key Performance Indikator für 
Arbeits- und Menschenrechte  2023 2024 Ziel
Anzahl Mitarbeitende  NA 465 kZ

Anzahl Vollzeitäquivalente (FTE)  428.7 443.3 kZ 

Anzahl neue Mitarbeitende NA 68 kZ

Anzahl ausgetretene Mitarbeitende NA 56 kZ

Fluktuation  NA 12% <10%  

 
*Hochgerechnet mit 1.05 

Veränderung bei den Männern

Key Performance Indikator für 
Arbeits- und Menschenrechte  2023 2024 Ziel
Anzahl Mitarbeitende  515  522  kZ

Anzahl Vollzeitäquivalente (FTE)  489.75 495.7  kZ 

Anzahl neue Mitarbeitende 85 71 kZ

Anzahl ausgetretene Mitarbeitende 70 75 kZ

Fluktuation  13.6%  14% <10%  

 
*Hochgerechnet mit 1.05 

Key Performance Indikator für 
Arbeits- und Menschenrechte  2023 2024 Ziel
Anzahl Mitarbeitende  89 108 kZ

Anzahl Vollzeitäquivalente (FTE)  89 105  kZ 

Anzahl neue Mitarbeitende 24 33 kZ

Anzahl ausgetretene Mitarbeitende 22 12 kZ

Fluktuation  24.7%  11% <10%  

 
*Hochgerechnet mit 1.05 

Veränderung in der Region Europa  Veränderung in der Region Asien  

GRI: 401-1 Neu eingestellte Angestellte und Angestelltenfluktuation



Zertifikate der REGENT Gruppe per Ende 2024

Organisation Zertifikate & Nachweise Dritter zu 

Qualität Umwelt Arbeits- und Gesundheit Soziale Verantwortung

Regent Beleuchtungskörper AG  (CH) ISO 9001 ISO 14001 SUVA

RD Leuchten AG (CH) ISO 9001 ISO 14001

Regent Licht GmbH (D) ISO 9001 ISO 14001

Regent Licht GmbH (A) ISO 9001 ISO 14001

Regent Illuminazione srl (I) ISO 9001 ISO 14001

Regent Appareils d’eclairage Sàrl (F) ISO 9001 ISO 14001

Regent Lighting doo ISO 9001 ISO 14001 ISO45001 Amfori BSCI

Regent Lighting Asia ISO 9001 ISO 14001 ISO45001

89  

Andere Angaben
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Anhang 3
GRI-Index

Anwendungserklärung	 �Regent Beleuchtungskörper AG hat die in diesem GRI-Index genannten 
                                                  Informationen für den Zeitraum 1. Januar 2024 bis 31. Dezember 2024 unter 
                                                  Bezugnahme auf die GRI-Standards berichtet.

Verwendeter GRI 1		�  GRI 1: Grundlagen 2021

GRI-Standard Angabe Seitenangaben

GRI 2: Allgemeine 
Angaben 2021,

Angabe 2-1 Organisationsprofil 10-15

Angabe 2-2 Entitäten, die in der Nachhaltigkeitsberichterstattung der Organisation  
berücksichtigt werden

14

Angabe 2-3 Berichtszeitraum, Berichtshäufigkeit und Kontaktstelle 1,2,19

Angabe 2-4 Richtigstellung oder Neudarstellung von Informationen 86

Angabe 2-5 Externe Prüfung 19

Angabe 2-6 Aktivitäten, Wertschöpfungskette und andere Geschäftsbeziehungen 10-15

Angabe 2-7 Angestellte 15,73

Angabe 2-8 Mitarbeiter:innen, die keine Angestellten sind 58

Angabe 2-9 Führungsstruktur und Zusammensetzung 16,57

Angabe 2-10 Nominierung und Auswahl des höchsten Kontrollorgans nicht erwähnt

Angabe 2-11 Vorsitzende:r des höchsten Kontrollorgans nicht erwähnt

Angabe 2-12 Rolle des höchsten Kontrollorgans bei der  
Beaufsichtigung der Bewältigung der Auswirkungen

16

Angabe 2-13 Delegation der Verantwortung für das Management der Auswirkungen 16

Angabe 2-14 Rolle des höchsten Kontrollorgans bei der Nachhaltigkeitsberichterstattung 19

Angabe 2-16 Übermittlung kritischer Anliegen 16

Angabe 2-17 Gesammeltes Wissen des höchsten Kontrollorgans nicht erwähnt

Angabe 2-18 Bewertung der Leistung des höchsten Kontrollorgans nicht erwähnt

Angabe 2-19 Vergütungspolitik nicht erwähnt

Angabe 2-20 Verfahren zur Festlegung der Vergütung nicht erwähnt

Angabe 2-21 Verhältnis der Jahresgesamtvergütung nicht erwähnt

Angabe 2-22 Anwendungserklärung zur Strategie für nachhaltige Entwicklung 5,10-12

Angabe 2-23 Verpflichtungserklärung zu Grundsätzen und Handlungsweisen 19

Angabe 2-24 Einbeziehung der Verpflichtungserklärung u Grundsätzen  
und Handlungsweisen

16-19,54

Angabe 2-25 Verfahren zur Beseitigung negativer Auswirkungen 54

Angabe 2-26 Verfahren für die Einholung von Ratschlägen und die Meldung von Anliegen 54

Angabe 2-27 Einhaltung von Gesetzen und Verordnungen 76

Angabe 2-28 Mitgliedschaft in Verbänden und Interessengruppen 22

Angabe 2-29 Ansatz für die Einbindung von Stakeholdern 20-24

Angabe 2-30 Tarifverträge 59

GRI 3: Wesentliche 
Themen 2021

Angabe 3-1 Verfahren zur Bestimmung wesentlicher Themen 20-24

Angabe 3-2 Liste der wesentlichen Themen 23

Angabe 3-3 Management von wesentlichen Themen 20-24
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GRI-Standard Angabe Seitenangaben

Themenspezifische Standards

GRI-101 Biodiversität 
2014

Angabe 101-1 Richtlinien zum Stoppen und Umkehren des Verlusts der Biodiversität 46

Angabe 101-2 Management der Auswirkungen auf die Biodiversität 46

Angabe 101-4 Identifizierung der Auswirkungen auf die Biodiversität 46

Angabe 101-5 Standorte mit Auswirkungen auf die Biodiversität 46

Angabe 101-6 Direkte Triebkräfte für den Verlust der Biodiversität Nicht enthalten

Angabe 101-7 Veränderungen des Zustands der Biodiversität Nicht enthalten

Angabe 101-8 Ökosystemleistungen Nicht enthalten

GRI 201: Wirtschaft-
liche Leistung 2016

Angabe 201-1 Unmittelbar erzeugter und ausgeschütteter wirtschaftlicher Wert Geprüfter Geschäftsbericht 2024 
(vertraulich)

Angabe 201-2 Finanzielle Folgen des Klimawandels für die Organisation und andere mit 
dem Klimawandel verbundene Risiken und Chancen

Anhang zum geprüften Geschäftsbe-
richt (vertraulich)

Angabe 201-4 Finanzielle Unterstützung durch die öffentliche Hand Geprüfter Geschäftsbericht 2024 
(vertraulich) – Bruttoprinzip

GRI 202:  
Marktpräsenz 2016

Angabe 202-1 Verhältnis des nach Geschlecht aufgeschlüsselten Standardeintrittsgehalts 
zum lokalen gesetzlichen Mindestlohn

57-59

Angabe 202-2 Anteil der aus der lokalen Gemeinschaft angeworbenen oberen Führungs-
kräfte

Nicht enthalten

GRI 204: Beschaf-
fungspraktiken 2016

Angabe 204-1 Anteil an Ausgaben für lokale Lieferanten 83

GRI 205: Antikorrup-
tion 2016

Angabe 205-1 Betriebsstätten, die auf Korruptionsrisiken geprüft wurden 77

Angabe 205-2 Kommunikation und Schulungen zu Richtlinien und Verfahren  
zur Korruptionsbekämpfung

77

Angabe 205-3 Bestätigte Korruptionsvorfälle und ergriffene Maßnahmen 77

GRI 206: Wettbe-
werbswidriges 
Verhalten
2016

Angabe 206-1 Rechtsverfahren aufgrund von wettbewerbswidrigem Verhalten,  
Kartell- und Monopolbildung

77

GRI 302: Energie 2016 Angabe 302-1 Energieverbrauch innerhalb der Organisation 26-27

Angabe 302-2 Energieverbrauch außerhalb der Organisation  nicht erwähnt

Angabe 302-3 Energieintensität 87

Angabe 302-4 Verringerung des Energieverbrauchs 87

Angabe 302-5 Senkung des Energiebedarfs für Produkte und Dienstleistungen 87

GRI 303: Wasser und 
Abwasser 2018

Angabe 303-1 Wasser als gemeinsam genutzte Ressource 42-43

Angabe 303-2 Umgang mit den Auswirkungen der Wasserrückführung 42-43

Angabe 303-3 Wasserentnahme 42-43

Angabe 303-4 Wasserrückführung 42-43

Angabe 303-5 Wasserverbrauch 42-43

GRI 304: Biodiversität 
2016

Angabe 304-1 Eigene, gemietete und verwaltete Betriebsstandorte, die sich in oder neben 
Schutzgebieten und Gebieten mit hohem Biodiversitätswert außerhalb von geschützten 
Gebieten befinden 

GRI-101 angewendet

Angabe 304-2 Erhebliche Auswirkungen von Aktivitäten, Produkten und Dienstleistungen auf 
die Biodiversität

GRI-101 angewendet

Angabe 304-3 Geschützte oder renaturierte Lebensräume GRI-101 angewendet

Angabe 304-4 Arten auf der Roten Liste der Weltnaturschutzunion (IUCN) und auf 
nationalen Listen geschützter Arten, die ihren Lebensraum in Gebieten haben, die von 
Geschäftstätigkeiten betroffen sind

GRI-101 angewendet

GRI 305: Emissionen 
2016

Angabe 305-1 Direkte THG-Emissionen (Scope 1) 30

Angabe 305-2 Indirekte energiebedingte THG-Emissionen (Scope 2) 30

Angabe 305-3 Sonstige indirekte THG-Emissionen (Scope 3) 30

Angabe 305-4 Intensität der Treibhausgasemissionen nicht erwähnt

Angabe 305-5 Senkung der Treibhausgasemissionen 30

Angabe 305-6 Emissionen Ozon abbauender Substanzen nicht erwähnt

Angabe 305-7 Stickstoffoxide (NOx), Schwefeloxide (SOx) und andere signifikante 
Luftemissionen

nicht erwähnt

GRI 306: Abfall 2020 Angabe 306-1 Anfallender Abfall und erhebliche abfallbezogene Auswirkungen 36-39

Angabe 306-2 Management erheblicher abfallbezogener Auswirkungen 36-39

Angabe 306-3 Angefallener Abfall 36-39

Angabe 306-4 Von Entsorgung umgeleiteter Abfall 36-39

Angabe 306-5 Zur Entsorgung weitergeleiteter Abfall 36-39
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GRI-Standard Angabe Seitenangaben

Themenspezifische Standards

GRI 306: Abwasser und 
Abfall 2016

Angabe 306-3 Erheblicher Austritt schädlicher Substanzen 36-39

GRI 401: Beschäftigung 
2016

Angabe 401-1 Neu eingestellte Angestellte und Angestelltenfluktuation 73

Angabe 401-2 Betriebliche Leistungen, die nur vollzeitbeschäftigten Angestellten, nicht aber 
Zeitarbeitnehmern oder teilzeitbeschäftigten Angestellten angeboten werden

nicht erwähnt

Angabe 401-3 Elternzeit nicht erwähnt

GRI 402: Arbeitneh-
mer-Arbeitgeber-Ver-
hältnis 2016

Angabe 402-1 Mindestmitteilungsfrist für betriebliche Veränderungen Annex 2

GRI 403: Sicherheit und 
Gesundheit am 
Arbeitsplatz 2018

Angabe 403-1 Managementsystem für Sicherheit und Gesundheit am Arbeitsplatz 64

Angabe 403-2 Gefahrenidentifizierung, Risikobewertung und Untersuchung von Vorfällen nicht erwähnt

Angabe 403-3 Arbeitsmedizinische Dienste nicht erwähnt

Angabe 403-4 Mitarbeiterbeteiligung, Konsultation und Kommunikation zu Sicherheit und 
Gesundheit am Arbeitsplatz

66

Angabe 403-5 Mitarbeiterschulungen zu Sicherheit und Gesundheit am Arbeitsplatz 61

Angabe 403-6 Förderung der Gesundheit der Mitarbeiter 62,65

Angabe 403-7 Vermeidung und Abmilderung von direkt mit Geschäftsbeziehungen 
verbundenen Auswirkungen auf die Sicherheit und Gesundheit am Arbeitsplatz

nicht erwähnt

Angabe 403-8 Mitarbeiter, die von einem Managementsystem für Sicherheit und Gesund-
heit am Arbeitsplatz abgedeckt sind

64

Angabe 403-9 Arbeitsbedingte Verletzungen 61

Angabe 403-10 Arbeitsbedingte Erkrankungen 61

GRI 404: Aus- und 
Weiterbildung 2016

Angabe 404-1 Durchschnittliche Stundenzahl für Aus- und Weiterbildung  
pro Jahr und Angestelltem

72

Angabe 404-2 Programme zur Verbesserung der
Kompetenzen der Angestellten und zur Übergangshilfe

72

Angabe 404-3 Prozentsatz der Angestellten, die eine regelmäßige Beurteilung ihrer Leistung 
und ihrer beruflichen Entwicklung erhalten

nicht erwähnt

GRI 405: Diversität und 
Chancengleichheit 
2016

Angabe 405-1 Diversität in Kontrollorganen und unter Angestellten 57-58,60

Angabe 405-2 Verhältnis des Grundgehalts und der Vergütung von Frauen zum  
Grundgehalt und zur Vergütung von Männern

57

GRI 406: Nichtdiskrimi-
nierung 2016

Angabe 406-1 Diskriminierungsvorfälle und ergriffene Abhilfemaßnahmen 57

GRI 407: Vereinigungs-
freiheit und
Tarifverhandlungen 
2016

Angabe 407-1 Betriebsstätten und Lieferanten, bei denen das Recht auf Vereinigungsfreiheit 
und Tarifverhandlungen bedroht sein könnte

59,80-81

GRI 408: Kinderarbeit 
2016

Angabe 408-1 Betriebsstätten und Lieferanten mit einem erheblichen Risiko  
für Vorfälle von Kinderarbeit

60,81

GRI 409: Zwangs- oder 
Pflichtarbeit 2016

Angabe 409-1 Betriebsstätten und Lieferanten mit einem erheblichen Risiko für Vorfälle von 
Zwangs- oder Pflichtarbeit

60,81

GRI 414: Soziale 
Bewertung der 
Lieferanten 2016

Angabe 414-1 Neue Lieferanten, die anhand von sozialen Kriterien überprüft wurden 81

Angabe 414-2 Negative soziale Auswirkungen in der Lieferkette und ergriffene Maßnahmen 80,81

GRI 415: Politische 
Einflussnahme 2016

Angabe 415-1 Parteispenden 77

GRI 416: Kundenge-
sundheit und 
-sicherheit 2016

Angabe 416-1 Beurteilung der Auswirkungen verschiedener Produkt- und Dienstleistungska-
tegorien auf die Gesundheit und Sicherheit

73

Angabe 416-2 Verstöße im Zusammenhang mit den Auswirkungen von Produkten und 
Dienstleistungen auf die Gesundheit und Sicherheit

73

GRI 417: Marketing und 
Kennzeichnung
2016

Angabe 417-1 Anforderungen für die Produkt- und Dienstleistungsinformationen  
und Kennzeichnung

73

Angabe 417-2 Verstöße im Zusammenhang mit Produkt- und Dienstleistungsinformationen 
und der Kennzeichnung

73

Angabe 417-3 Verstöße im Zusammenhang mit Marketing und Kommunikation 73

GRI 418: Schutz der 
Kundendaten 2016

Angabe 418-1 Begründete Beschwerden in Bezug auf die Verletzung des Schutzes von 
Kundendaten und den Verlust von Kundendaten

77-78
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Zu folgenden GRI-Standards wurden im Bericht keine Aussagen gemacht. 

GRI-Standard /Grund für fehlende 
Berichterstattung

Nicht anwendbar Rechtliche Verbote Eingeschränkt aufgrund 
Verschwiegenheitspflicht

Information nicht 
verfügbar/unvollständig

GRI 203: Indirekte ökonomische 
Auswirkungen 2016

X

GRI 207: Steuern 2019 X

GRI 301: Materialien 2016 X

GRI 308: Umweltbewertung der 
Lieferanten 2016

X

GRI 410: Sicherheitspraktiken 2016 X

GRI 411: Rechte der indigenen Völker 
2016

X

GRI 413: Lokale Gemeinschaften 2016 X
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Whistleblower – Hinweisgebersystem 

Die REGENT hat ein Hinweisgebersystem eingerichtet, 
über das Sie Verstöße gegen geltendes Recht oder 
interne Richtlinien melden können – auf Wunsch auch 
vollständig anonym. 

QR-Code zur IntegrityLine-Plattform  

Das Hinweisgebersystem wird von unserem speziali-
sierten Partner EQS Group betrieben. Die Plattform 
erfüllt die hohen Anforderungen der EU-Richtlinie 
2019/1937 zum Schutz von Hinweisgebern und ist 
vollständig DSGVO-konform. 

www.regent.integrityline.io
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Christoph Schüpbach
Chief Executive Officer

Harry Werder 
Senior Manager Quality & Sustainability

Die Aussagen in diesem Bericht entsprechen dem Entwicklungs- 
und Wissensstand der REGENT Gruppe vom 1. Juli 2025.


